
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 17 (1891)

Heft: 38

Rubrik: Briefkasten der Redaktion

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Srteffûjten bet Hefcaftton.
G. L. i. P. Sine geroiffe Somit lag

allerbingê in biefem fiinftlerifàjen 8°m uub
Qomm"; allein anberê liefe eê fiaj ntdjt
madjen. î)er Sicbbaber roaren »tele unb
barunter audj foldje, benen baê SBergniigcn
oor ber ffunft ging. Unfer liebeê 33ater=
lanb reiêt befanntlid) immer mit bem t;in=
tern fßaar ooran, ift battu a6er bnbei bod)

befdjeiben genug, ju »erlangen, man müffe
ibm juerft ben Söffe! in bte §anb geben.

K i. R. SJSrâjiê um einen £ag »er=

fpätet erbalten. R. Z. i. B. Setyr
geme eingereiht. SBeitereê roiQfommcn.
L. J. i. II. SBenn 3&r ©orfblattctjen
fd)rieb eê fei im 3uridjfee ejnc fieb^e^n=

jäbrigc Sttberforetle gefangen morben, fo
roirb bnê bte ganje QJemcinbe erfreut baben.
®«fe biefer tjiibfctje gifd) baneben nud) nod)
fiebjebu $funb fdjroer roar, entzieht ibn bem

SBerbadjt, eine 9?ire geroefen ju fein. Unb
roiire eê am (Snbe fo geroefen. miifete man
ibr geroifj niajt SSnbeli" rufen, roie ©ie

eineê ju fein fdjeinen. Spatz. %a roobl, roir fennen ebenfattê foldje SSnnberi
rotten, benen baneben bann nod) baê 2Kaftjeitr paffirtc, im ©ifenbnbnroagcn beit

©djellengaggeli »crjollen ju müffen. SSon 33ôlIcnopotië roeg fann Einem ba? gut

pnffiren, roenn man eë orbcntliaj aufteilt. Schätze. S)nfe bie St. ©aller
©djüijcn bei einem Sluëmnrfd) bie DZunitton ju $>aufe liefeen unb biefelbe bann
burdj ein Innbroirtbfajaftlidjeê SSetjitel nadjbolen liefeen, reiajt für eine ^Quftration
nicbt auê. ©oldjc ®inge mufe man ()inter bem ©laê SBier »erquanten unb redjt
tiid)tig bn$u laajen. Peter, fäarum foll man ntdjt »on gdt ju 3e'' eine

religiofe 9fnronnblung haben? î)aê madjt aufgelegter für fröblidje £)iipfereien.
©eböneu ©rufe. F. O. Unfer §err Sftebaftor liegt fdjon feit brei 28oajeu im
SSidcl. ©ebulbcn ©ie fidj nodj einige Qtit. ®'e Slntroort bleibt nidjt auê.
H. v. M. i. O. ?3arum benn in bie gerne fdjroeifen, fief), baê ©ute liegt fo

nab." ®aë gilt audj für bic Äünftler. F. B. i. M. 2Bir erwarten biê
SJîittrojd) ben guten jccieneinfall. ®ê bat roieber ©iner $ilbi! H. i. Berl.
©iefte roeiter eben, bafe unë bie starte nidjt fefjr freute. R. i A. Slber bag
©tabtro.tnpcit SBaê ift benu baë für eineê? 1. B. 3n 33em ejiftirt ein
©riengruben»ereiu". SSraudjt eë benn nodj mebr, um an ber @pil?e bec Si»ili=
fation ju marfajiren? Seien Sie bodj niajt gar fo anfprucfjëoott. W. i. N.
Sîadj bent bortigen 33ote" ift baë Programm folgenbeë: 10 Ubr, Slnfunft beë

35iebë, '/ï12 lli)r gemeinfàjattlicbeë Wittagctfen ; folgenben ïagcë Umjug ber

prnmirten ï bière unb Slnerfcnnung ber 3udjtftiere. ®ie SDirettion beê

Qnnern bat bieieê Programm genehmigt. SJIein Siebdjeu, roaê roiQft bu nodj
mefjr? N. N. Unreife« ©emitfe. SBeg bamit. tBcrfdjicbcncn: 3lno=
nnmec* roirö nicht angenommen nnb nicht beantwortet.

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische 5
Nouveautés, J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Znric h

t* J-i Runge's Gas selbst erzeugende Lam-

.ilC III pen liefern brillant leuchtende Gasflam-
men. iede Lampe stellt sich das nö-

thige Gas selbst her, und kann jeden Augenblick an einen
andern Platz gehängt werden. Kein Cylinder! Kein Docht!
Weder Röhren noch Apparate! Eine Flamme ersetzt vier
»rosse Petroleumflammen. Vorzüglich fur

Gärten, Restaurants, Strassen, Bauten,
Geschäfts-Lokale, Fabriken, Hüttenwerke,

Brauereien, Schlachthäuser, Bäckereien u. s. w-
Lampen von 6 Fr. 25 Cts. an. Bronz. Probelampe u. Leucht-
material incl. Verpackung 8 Fr. gegen Nachnahme oder
Vorausbezahlung. Beste Strassenbeleuchtung Petroleumlaternen

werden umgeändert. Sturmbrenner fiir Bauten.
Reich illustrirter Preiscourant gratis und franko. 132-14

Louis Runge, Berlin, Landsbergerstrasse 9
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Werthvolle Bücherl
Der beredte Franzose oder kleine Dolmetscher (in kurzer Zeit franzö¬

sisch zu lernen), 130 Seiten, brosch. 70 Cts., gebunden Fr. 1.
Deutsch-französischer Briefsteller für Handel und Gewerbe 1.50
Der Vielwisser Auskunft-Lexikon, 148 Seiten 70 Cts.

Vollständiger Liebesbriefsteller, 80 Seiten, geheftet 70 Cts.
Grosser neuer Universal-Briefsteller, 256 Seiten, gebunden Fr. 1.50

Alle fünf Werke statt Fr. 5. 40 nur Fr. 4. 50. [73

A Niederhäuser's Buchhandlung, Grenchen.
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Praktisch I Solid! Billig!
_Wer Geld sparen will, kaufe sich meine ']

Cravatte Merkur n? iß«f»

Sie kann von Jedermann in 2 Minuten ohne irgendwelche
Naht neu erstellt oder changirt werden. 36

Preis per Schachtel, enth. 1 Modell u.B'wollstoff für i Cravatten Fr. I.
idem. 1 Modell u. Seidenstoff 2.

Bei Bestellung bitte Farben zu bezeichnen. Versandt gegen Nach¬
nahme. Wiederverkäufer grosser Rabatt.

Zürich J. B. Hochreutiner Linthescherhof.

Börse!
Auf welche Weise können dem Publikum die (H2897Z) 130-3

enormen Verluste,
die ihm im Allgemeinen aus Börsen-Geschäften erwachsen, erspart werden,
ohne dass dasselbe die grossen Gewinn-Chancen, welche ihm diese
Geschäfte bieten, einbiisst? i

Die Firma Hnber & Co. in Zürich ist gerne bereit, jedem
Interessenten auf Verlangen die beziigl. Ausführungen franco zuzusenden.

lAlto Tyroler-Halle
F. Frey, Scheitergasse. Zürich.

Diverse reale Weine, feines Haas
Pilsener Bier, Kohlensänrepression.

Zu jeder Tageszeit kalte und
warme Speisen. 119

Kaffee mit und ohne Milch.

Echte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1.25
40 Schweden 1.70
30 Span. Westlnd. - 2.25
25 Portugal 1.25
19 Helgoland 1.50
15 Island 2.75
4 Moldau t.Alle verschied. Porto extra.
Preisliste über 455 Serien

gratis. 58

W. Künast, Berlin W.
Unter den Linden 15.

Grummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst

Georg Band,
Berlin S W 29 E.

121 Illustrirte Preislisten gratis.

Photographien nach der Natur.

Reichh. Katalog 25 Cts.
(Brietmarken) A. Dieckmann, Kunst-
verlag, Amsterdam, Holland. [127 1

Der Gastwirth".
Offizielles Organ

des Schweizerischen Vereins der Hôteliers, dea

Schweiz, und der kantonalen Wirthevereine.

Abonnement per Jahr 5 Franken.

Diplom I. Kl. Z UR I C H. 1885

R. CONRADI ]%T
vormals CONRADIN & VALER

In- und ausländische Tisch- und
Flaschenweine,

Ia. Marken Champagner.

Spirituosen und Liqueure.
Vertretung und Dépôt von Häusern I. Rangea
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Briefkasten der Redaktion.

0. l. Eine gewisse Komik lag
allerdings in diesem künstlerischen Zom und
Zomm"; allein anders ließ es sich nicht
machen. Der Liebhaber waren viele und
darunter auch solche, denen das Vergnügen
vor der Knnst ging. Unser liebes Vaterland

reist bekanntlich immer mit dem hintern

Paar voran, ist dann aber dabei doch

bescheiden genug, zu verlangen, man müsse

ihm zuerst den Löffel in die Hand geben.
à, t. A. Präzis um einen Tag

verspätet erhalten, ». 2. t. S Sehr
gerne eingereiht. Weiteres willkommen,

5. I. ». Wenn Ihr Dorfblättchen
schrieb es sei im Zürichsee eine siebzehn-

jährigc Silberforelle gefangen worden, so

wird das die ganze Gemeinde erfreut habeu,
D«ß diefer hübsche Fisch daneben auch noch
siebzehn Pfuud schwer war, entzieht ihn dem

Verdacht, eine Nixe gewesen zu sei». Und
wäre es am Ende so gewesen, müßte man
ihr gewiß nicht Babeli" rufen, wie Sie

eines zu sein scheinen, Spa,t2 Ja wohl, wir kennen ebenfalls solche Wanderratten,

denen daneben dann noch das Malheur pasfirte, im Eisenbahnwagen den

Schellengaggeli verzollen zu müssen, Vvn Böllenopolis weg kann Einem daZ gut

passiren, wenn man es ordentlich anstellt. Sodtttsv, Daß dic St. Galler
Schützen bei einem Ausmarsch die Munition zu Hause ließen uud dieselbe dann
durch cin landwirthschaflliches Vehikel nachholen ließen, reicht für eine Illustration
nicht aus. Solche Dinge mnß man hinter dem Glas Bier verquauten und recht

tüchtig da;u lachen Vvtvr Warum soll man nicht von Zeit zu Zeit eine

religiöse Anwandlung haben? Das macht aufgelegter für fröhliche Hüpfereien.
Schönen Gruß. Q. Unser Herr Redaktor liegt schon seit drei Wochen im
Wickel. Gedulden Sie sich noch einige Zeit. Die Antwort bleibt nicht aus.
N. v. » 1, v. Warum denn in die Ferne schweifen, sieh, das Gute liegt so

nah." Das gilt auch siir dic Künstler. II?. S 1. Ull- Wir erwarten bis
Mittwoch den guten Ferieneinfall. Es hat wieder Einer Kilbi! Ll. t. Sort.
Siehe weiter oben, daß uns die Karte nicht sehr freute. A. t à Abcr daZ
Stadtwappen? Was ist denn das sür eines? -- t. S. In Bern existirt ein
Gricngrubenverein", Braucht es denn noch mehr, um an der Spitze der Civilisation

zu marschiren? Seien Sie doch nicht gar so anspruchsvoll. ^V. t. X.
Nach dem dortigen Bvte" ist das Programm folgendes: tv Uhr, Ankunft des

Viehs, Vst2 Uhr gcmeinschailliches Mittageisen: folgenden Tages Umzug der

prämirteu Thiere und Anerkennung der Zucht stiere. Die Direktion des

Innern hat dieses Programm genehmigt. Mein Liebchen, was willst du nvch
mehr? Ik. X. Unreifes Gemüse. Weg damit, Verschiedenen:
Anonymes wird vicht angenommen nnd nicht beantwortet.

UouVlZSàà, 5. Sor-ox, àrobiìml-l'àillour, ?oststrasss 8, 1, àîì-rs, 2ürio d.

M A^àMà à î Zunge's Las selbst erzeugencke l.am-

I^IT. II U O pen lietern brillant lsuclitenàe Ksstlsm-
men. leàe tampe stellt sien às no-

tkigs Las selbst lier, unà kann jeàen Augenblick sn einen
anàern plstî gebangt «veràen. Kein Kxîinàer! Kein Hockt!
Wecker Rökren nook ^.pparars Lins ?Iamws ersetzt vier
grosse ?stroleumtlammsn. Vorxüizliek tur

Qàrten, Instaurants, 8tr»88ön, kauten,
Keseiiàft8 lokale, ssaorilcen, riûttenveà,

Brauereien, Lcnlaentnàuser, àâekvreien u. 8. w
tampon vou 6 ?r. 25 «üts. an. Lroll?. krobelamps u. I-suekt-
matsrial inol. VsrpaeliunK 8 H'r. AStzsu ^aobnakms ocker

VorausbesabluuF. Lests Ltrassendsleuoktung kstrolsum-
latsrnen vvsràe-n umAsàuàsrt, Lturmbrenner tur kauten.

Reick illu8trirtsr kreiseourant xrati8 unà tranko, 132-14

Inouïs RurilZe, Lerlin, I^îrriâsberAgrstrassk 9
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lier bsreàte r'rsn^ose oàsr ìilsins Oolmstsoksr (in kurzer 2eit trau?,»-
sisek xu lernen), 130 Seiten, drosek. 70 s)ts., Kedunàeu ?r. 1.

lleutsek-tran-osiscner lZrietstelIer tiir Hanckel uuà lZswsrbs 1.50
Der Vielwisser /ìuskìintt-l.eiàn, 148 8eiten 70 Lts,
Vollstànaiger l.iebesbrielsteller, 80 3sitsn, lrsksktst 70 Lts.
Krasser neuer Universal-Srietsteller, 266 3àn, iFsbuuàsn ?r. 1.50

^.Ils Mut Wkà statt ?r. 5. 40 nur ?r. 4. SU. s? 3

^ieljernâu8ôi-'8 lZucnnsncllung, Krencnen.

^iVer lZolà 8xarsu ^vill, kauts sieb meine ^1

Lie ìiiiiill von ^eàermallll in 2 Minuten oìills irZellckvelvlls
î?atlt neu erstellt ocker «llsoxirt vercteo. 36

?rs>î psr Lcliaclils!, eià i dloâoll u.» voUst»a Mr 4<Zr»v«tt«>> fr. I.

Linien ^. L. riockreutiner I^intkizsekörrlok.

Lörse!
>.ut vslobs Weiss lànsn ckem ?nblilinm âie (U 2897 2) 130-3

ckis ikm im XllKsmeinsu aus Lôr8sn-<Zs8okìiktsn sr^vààzsn, erspart vsrcksn,
obus dass ilirsselbs ckis <ìre«'ii»i»-<I!I»î»i»«kii, volebs ikm ckiess

lZesekâkre bieten, einbiissr? >

Ois ?irma Hlìlker ^ <?a. in ^iiirivl» ist Zerns bereit, jsàsm
luteresssnteu àuk VorlanZsu ckis bsüüAl, .^.nskukrun-rsn trauoo xnxasencksn.

>allö fWlêl'Nlî
r. ^re^, Sodotterxàsse, 2trr1od..

Oiverss reale ^Vsius, teines Ha,g,s
?U»onvr Lier, lvokleusänrepressinn,

^u jecker ^axesiieir àlts uuà
vàrlne Spetssn. Il9

^s.tkeo mit ninl «bus Zckilek.

Sv 8llSNl«N ilk.
40 Scli«sllsii l,?o
Z» Spsn. «sstlnil. 2.2S
2S portugsl l.sl>
>g «sigoisnö » l.so
IS >î>SNll ^ 2,7S
4 ^olH-u^ ^ ^

^ - ^ ^

V. Xkn»st, Lsrlà V.

^i-tikel in vorsÜAl. ljunlitiit
smxüsklt billigst

Serlìn S 23 Ü.

121 lllustrirte Preislisten gratis.

f'kotograpbien nack àer ttatur.

Reickk, XàloA 25 vis. (Lriot-
maàn) A. lliecckmann, Xnnst-
verlas, Amsteràsm, Holliìnà. s>27 s

vktìzitvllva 0rx»,n

Abonnement per là 5 franken.

llipiom I. Xl, 2.SSS

vorma>8 eoi^kî^oil^ V^l.Lkî
In- unâ auslânàiscne l^iscn» unâ

?1ssckei»^veir»e,
la. Narken Lkainpaxuor.

VsrtrotunF uncì vspüt voir lliruserri l. Iìiìrl»Sd
i?n2r^ri:x-«L>^l
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